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Protokoll der 89. Quartiersforumssitzung im Schweizer Viertel am 

Dienstag, 29.10.2019 um 17:00 Uhr im Nachbarschaftstreff (AMeB), am Siek 43 
 
Anwesende: siehe Teilnehmer/- innenliste 
Entschuldigt: Reiner Berlips, Wolfgang Haase, H.C. Blume, Silvia Suchopar, Ingrid Osterhorn  
 
Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung 
2. Besprechung der Tagesordnungspunkte 
3. Aktuelles aus dem Quartier Schweizer Viertel 
4. Rückblick der Träger auf ihre WiN/Soziale Stadt Projekte in 2019/18 
5. Regularien, Informationen, Anmerkungen 
6. Darstellung der aktuellen Programmmittel (WiN, LOS und Soziale Stadt) 
7. Wohnen in Nachbarschaften (2 Anträge) 
8. Verschiedenes 
9. Termine 
 
TOP 1: Begrüßung 
Herr Taşan begrüßt alle anwesenden Teilnehmer*innen und die neuen Teilnehmer*innen im 
Quartiersforum.   Zu der heutigen Sitzung sind alle Träger*innen aufgefordert, ihre Projekte aus dem 
laufenden Jahr ggf. aus 2018 den Teilnehmer*innen im Forum vorzustellen. Dieses wurde im letzten 
Jahr von den Forumsteilnehmer*innen gefordert.  
 
TOP 2: Besprechung der Tagesordnungspunkte 
Im Folgenden stellt Herr Taşan die Tagesordnungspunkte vor, die von den TN wie aufgeführt 
bestätigt werden.  
 
TOP 3: Aktuelles aus dem Quartier Schweizer Viertel  
 
Abfälle hinter den Garagen an der Grundschule Ellenerbrok  
Frau Gudrun Bleeker (Schulleitung) berichtet, dass auf dem Schulweg hinter den Garagen vermehrt 
Müll in Plastiktüten abgestellt wird. Dieses wiederum ziehe Ratten an. Die Kinder berichten von 
„tanzenden“ Ratten auf den Mülltüten. Der Garagenhof ist Privateigentum und wird nur von der 
GEWOBA verwaltet. Herr Schleisiek von der GEWOBA wurde hierzu vom QM angeschrieben. Auch 
wurde die Polizei informiert.   
 
Öffentliche Toilette am Marktplatz  
Herr Schlüter berichtet, dass die öffentliche Toilette an Marktplatz verschmutzt ist. Hierzu hätten sich 
die Bewohner*innen aus dem Quartier geäußert. Die Imbissbetreiber werden seitens des QM dazu 
angesprochen.  
 
#Quarter Songs Reloaded 
Das Quartiersmanagement berichtet über die Neuauflage für ein weiteres Musikkonzert gegen 
Rassismus und Ausgrenzung im Quartier auf dem Marktplatz Osterholz, voraussichtlich am 12.9.2020. 
Hierzu hat es bereits erste Treffen mit verschiedenen Trägern und Gemeinden u.a. VAJA e.V., 
Jugendtreff Blockdiek, St. Petri Kinder und Jugendhilfe, Melanchton Gemeinde etc. gegeben. Es 
werden wieder verschiedene Künstler*innen im und außerhalb des Stadtteils angefragt. Die 
Melanchthon-Gemeinde hat bereits eine Spende von 500€ zugesagt. 
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Top 4.  Rückblick der Träger auf ihre WiN/Soziale Stadt Projekte in 2019/18 
 
1. Kinder- und Familienzentrum Graubündner Straße 
2. KulturAmbulanz Haus im Park 
3. Geschichtswerkstatt Osterholz 
4. Boris-Redaktion Osterholz 
5. Spiel- und Jugendhaus Schweizer ¼ 
6. Gesamtschule Bremen-Ost GSO 
7. Mauern Öffnen 
8. Stiftung Aktion Hilfe für Kinder Hood Training 
9. Spielraumförderung AFSD 
10. Mehrgenerationenhaus im ZIBB 
11. Volkshochschule Bremen-Ost 
12. Verein zur Förderung Akzeptierender Jugendarbeit e.V. 
13. Umweltlernwerkstatt ULE 
14. Grundschule Ellenerbrok EBRO 
15. St. Petri Kinder- und Jugendhilfe gGmbH 
16. Initiative zur sozialen Rehabilitation e.V. 
17. Arbeiter-Samariter-Bund Gesellschaft für soziale Hilfen mbH 
 
Nicht vorgestellt Einrichtungen/ Intuitionen  
1. Freiwillige Feuerwehr Osterholz 
2. Zentrum für Migranten und interkulturelle Studien e.V. 
3. Landessportbund Bremen e.V. Bremer Sportjugend  
4. Schulverein der Albert-Einstein-Oberschule 
 

Das Protokoll der letzten Sitzung wird bei der nächsten Quartiersforumssitzung besprochen und  
verabschiedet.  

 
 

 
Top 5. Regularien, Informationen, Anmerkungen 
  
Herr Tasan teilt mit, dass die Projektplanungsliste für das nächste Jahr zusammengestellt ist und im 
Planungsworkshop vorlegt wird. Darüber hinaus wird die Liste dem Beirat Osterholz zur Verfügung 
gestellt wird. 
 
 

TOP 6: Darstellung der aktuellen Programmmittel 2019 

 
LOS:      18.311,49€  
WiN     30.865,12€   
Soziale Stadt:    11.000,00€ 
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TOP 7: Projektanträge Wohnen in Nachbarschaften 
 
WiN Budget 2019          150.000,00€ 
Bereits gebundene Mittel (Lfd. Projekt Nr. 16)                                                   119.134,88€ 

Summe                                      30.865,12€ 
 

 

 
 
Anteil WiN           9.754,59€ 
Flexibler Rest                                                                                 21.110,53€  
 

 
Projekttitel: Familienausflug zum Regenbogen  
Antragsteller: Freie pädagogische-therapeutische Beratungsstelle  
 WiN - Mittel: 1.100,70€ 
Durchführungszeitraum: 30. Nov. 2019 bis 31.12.2020 
 
Kinder und Erwachsene sollen am Beispiel des Wasserfarbenmalens eigene, individuelle Fertigkeiten 
erlernen und kleine Kunstwerke erschaffen. Durch kreatives Tun wird Generations- und 
Kulturübergreifend die Kommunikation angeregt. Die Bilder und die erstellten Objekte werden am 
Ende der Veranstaltung den Bewohner des Schweizer Viertels präsentiert.  
Gemeinsam mit Eltern und Großeltern sollen Kindergarten- und jüngere Schulkinder aus dem 
Schweizer Viertel durch eigenes Tun Farben und Farbigkeit erleben. Gemeinsames 
Wasserfarbenmalen mit den Grundfarben Rot, Gelb und Blau sollen zu kleinen individuellen 
„Kunstwerken“ führen. Passende Geschichten, Reime und Spiele werden jedes von den drei 
geplanten Treffen abrunden. Je nach Bedarf der Teilnehmer*innen dienen die Wasserfarbenbilder als 
Ausgangsmaterial für kleine Basteleien.  
 
Der Antrag wurde im Konsens befürwortet und verabschiedet. 
 
Projekttitel: Hood Training Schweizer Viertel 
Antragsteller: Hood Training gGmbH 
 WiN - Mittel: 8.653,89 
Durchführungszeitraum: 15.12.2019 -  23.12.2020 
 
Basierend auf den Projekterfahrungen in anderen Quartieren und insbesondere im Hinblick auf den 
hohen Bedarf der Kinder, besteht seit Jahren der Wunsch das Hood Training im Schweizer Viertel zu 
verstetigen. Nun, da der Calithenics-Park auf dem Mehrgenerationenplatz fertiggestellt wurde, kann 
dort ein attraktives und nachhaltiges Programm für Jugendliche organisiert werden. Pädagogisch 
begleitet, möchte Hood Training ein regelmäßiges Sportangebot für Jugendliche etablieren. Die 
Schwerpunkte liegen auf Gewaltprävention, Persönlichkeitsentwicklung und Gesundheitsförderung. 
Regulär findet das Training draußen statt. Das Training schließt an bestehende Angebote an, wie 
beispielsweise an die Hood-Training-Schul-AG an der GS Ellenerbrokweg und an der Albert-Einstein-
Oberschule. Diese Angebote sollen verbunden werden. Ziel ist es, das Hood Training langfristig zu 
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etablieren und, wie in Tenever, nachhaltig mit den Kindern und Jugendlichen zu arbeiten, sie zu 
integrieren, zu Verantwortung zu führen und als außerschulischer Ansprechpartner vor Ort zu sein.  

Begleitete Trainingseinheiten sollen wöchentlich zwei Mal stattfinden – einmal im Abendbereich und 
einmal im Nachmittagsbereich, in Verbindung mit dem geplanten Schulangebot an der Albert-
Einstein-Oberschule. Schwerpunkte sind die Förderung von Bewegung als gesundheitspräventives 
Mittel, sowie die Vermittlung von gewaltloser Kommunikation. Eine Verbindung zwischen dem 
geplanten Trainingsangebot am Mehrgenerationenplatz und dem Angebot an der Albert-Einstein-
Oberschule ist geplant, um einen sinnvollen Übertrag zwischen den Angeboten an Schulen und dem 
offenen Training zu schaffen. 

Der Antrag wurde im Konsens befürwortet und verabschiedet. 
 
 
TOP 8:Verschiedenes  
 

 
 

 
 
TOP 9: Termine 
 

 Nächste Quartiersforumssitzungen: 10.12.2019 

 Quartiersforumssitzung in 2020 
28.1.|10.3.|21.4|9.6|14.7.|15.9.|3.11.|8.12 

 AK-Schweizer Viertel/ Planungstag am 11.11.2019 um 13:30 Uhr 
Neuer Ort: Spiel- und Jugendhaus Schweizer Viertel  

 AG Jugend am 20.11.2019 

 AK - Kinder Schweizer Viertel Fachtag in 2020  

 Tannenbaumaufstellung mit der freiwilligen Feuerwehr und Weihnachtssingen am 30.11.2019 
auf dem Marktplatz Osterholz 

 
 
 
 
 
Protokoll: 
Aykut Taşan 
Bremen, 16.10.2019 


